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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 27. Juni

New Exit Sossenheim
Am ersten Juni-Samstag 

hatte die CDU-Sossenheim zur 
„Bürgersprechstunde“ ins Eis-
café „Venezia“ auf den Kirch-
berg eingeladen. Während die 
Vorsitzende des Ortsbeirat 6, 
Susanne Serke, das Thema „Ge-
werbegebiet Wilhelm-Fay-Stra-
ße an die Autobahn anbinden“ 
vertrat, befasste sich Marius 
Mager, der Vorsitzende der Jun-
gen Union Frankfurt-West, mit 
dem Thema „Verkehrsführung 
während der Bauzeit des Kreis-
verkehrs“.

Für die Anbindung des Ge-
werbegebiets „Wilhelm-Fay-
Straße“ an die Autobahnen A 

648 und A 66 fordert die CDU 
eine Machbarkeitsstudie zeit-
nah und unabhängig von einer 
Planung für den Ausbau des 
Nordwestkreuzes. Dabei sol-
len laut den Christdemokraten 
nachfolgende Varianten geprüft 
werden: Der Ausbau einer Ab-
fahrt von der A 648 Richtung 
Wiesbaden in das Gewerbe-
gebiet in Verbindung mit dem 
Ausbau einer Ausfahrt aus dem 
Gewerbegebiet auf den Verbin-
dungsweg zur A 66 Richtung 
Stadtmitte.

Ebenso wäre laut CDU der 
Ausbau einer Abfahrt von der A 
648 Richtung Wiesbaden über 
den Flurscheideweg in das Ge-

werbegebiet in Verbindung mit 
einer Ausfahrt aus dem Gewer-
begebiet auf die Auffahrt zur A 
66 und möglicherweise auch 
auf die A 648 zu prüfen. Diese 
beiden Varianten wurden in der 
CDU-Bürgersprechstunde leb-
haft diskutiert. So sagte Martin 
Fay, Anwohner der Westerbach-
straße: „Bevor man ein Gewer-
begebiet baut, muss man erst 
mal die Infrastruktur planen 
und schaffen, aber hier macht 
man es genau umgekehrt und 
steht jetzt vor diesem Dilemma.“

Anwohner Rene Foerster 
von der Bürgerinitiative Wes-
terbachstraße verlangte: „Rö-
delheim braucht einen eige-

nen Autobahnanschluss.“ Dies 
sei der CDU zufolge wichtig, 
zumal derzeit ein Investor am 
Anfang der Westerbachstraße 
in Rödelheim ein Gewerbege-
biet mit Werk- und Lagerhallen 
für Industrie- und Kleinbetrie-
be entstehen lässt. „Der Inves-
tor habe gesagt, dass er mit 
2.400 Fahrzeugen mehr pro 
Tag auf der Westerbachstraße 
rechne und das „in beide Rich-
tungen“, wusste Rene Foerster 
und brachte zudem eine bes-
sere „ÖNV-Anbindung“ ins Ge-
spräch.

Den derzeitigen Stand der 
Kreisel-Planungen an der heuti-
gen Kreuzung Kurmainzer Stra-
ße/Sossenheimer Weg vertrat 
Marius Mager und legte den ak-
tuellen Bauplan vor. Nach der-
zeitigem Informationsstand der 
CDU sei Baubeginn im Herbst 
2019 und die Umbauarbeiten in 
einen Kreisverkehr würden ein 
Jahr in Anspruch nehmen. Über 
den Dunantring kann in dieser 
Zeit die Dunant-Siedlung an-
gefahren werden. Die Schaum-
burger- und die Lindenscheid-
straße dienen als Ausfahrten. 
Der Sossenheimer Weg wird in 
Richtung Höchst zur Einbahn-
straße und aus Richtung Höchst 
bis zum Bahnübergang Sack-
gasse. Umleitungen werden 
eingerichtet und in der Linden-
scheidstraße müssen während 

Bürger fordern erst die Infrastruktur herzustellen und dann das Gewerbe anzusiedeln“

Größte Gruppe. Die 
Sossenheimer Stadtrad-
ler haben ihren Titel bei der 
„Rad-Tour de West“ vertei-
digt. Vom Treffpunkt Kerbe-
platz aus starteten die 41 
Teilnehmer, die damit erneut 
die größte Gruppe stellten. 
Mitorganisator Manuel Tie-
demann präsentierte beim 
Start den Spendenscheck für 
den Förderkreis der Kinderkli-
nik. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 7.  Foto: Krüger

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 17. Juni bis 22. Juni 2019

Montag: Paniertes Schweinekotelett
mit Bratkartoffeln
und Erbsen und Karotten  . . . . . . . Port. 6,90

Dienstag: Hähnchen Cordon bleu
mit Kroketten und Marktgemüse  . Port. 6,90 

Mittwoch: Prager Schinken
mit Sauerkraut und Püree  . . . . . . . Port. 6,90

Donnerstag: Feiertag
Freitag: Paniertes Seelachsfilet mit Remouladensoße

und Kartoffel-Gurkensalat  . . . . . . Port. 6,90 
Samstag: Spießbraten mit Bratkartoffeln und

Blumenkohl mit Sauce Hollandaise Port. 6,90

Wir beliefern Sie natürlich auch sehr gerne
(Anfahrtspauschale 2 Euro)

Bitte bestellen Sie am jeweiligen Tag bis 11.00 Uhr.

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze 
aller Art, alte Nähmaschinen, Porzellan, 

Silber, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Modeschmuck, 

Bernstein, Taschenuhren, Zinn, Teppiche. 
Kostenlose Hausbesuche,  

tgl. von 7.30-20.30 Uhr erreichbar. 
Korrekte Barabwicklung.  

Tel. 069 / 46095562  
oder 0163 / 4762099

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

... Pelze, Porzellan, Silberbestecke, 
Zinn, Zahngold, Schmuck,  

Münzen, Armband-  und Taschen-
uhren. Ich zahle bar und fair.

Seriöse Dame sucht zu  
Höchstpreisen...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

Auf der roten 
Liste
von Mathias Schlosser

Mit dem gelb-
en Riesen ist es so 
ähnlich wie mit 
roten Riesen oder 
weißen Zwergen. 
Irgendwann stür-
zen sie in ein schwarzes Loch 
und sind verschwunden. Dass 
es bei der Deutschen Post bald 
soweit sein wird, erkennt man 
an zwei Dingen: Der Service 
wird immer schlechter und 
die Preise steigen. Bei wirk-
lich erfolgreichen Dingen ist 
es umgekehrt.

Während über die Porto-
erhöhung zum 1. Juli zur-
zeit heftig diskutiert wird, 
bemerkt den schleichenden 
Rückgang der Qualität kaum 
jemand. Im Frankfurter We-
sten wurden jetzt wieder ei-
nige Postkästen abgehängt, 
zum Beispiel in Höchst und 
in Sossenheim. Bei vielen der 
übrigen wurden die Leerungs-
zeiten abgespeckt oder nach 
vorne verlegt. Nach 16.30 Uhr 
verlässt kaum noch ein Brief 
die westlichen Stadtteile. Und 
bei allem Engagement der ört-
lichen Briefträger, die mit ur-
alten Fahrrädern und Hand-
wagen ihr Bestes geben: Wer 
hat zuletzt an einem Montag 
Post bekommen?

Die Zeit der Briefe scheint 
einfach vorbei zu sein. Mar-
ken für gerade einmal 2,34 
Euro klebt jeder im Durch-
schnitt noch pro Monat auf 
Briefe und Postkarten. Das 
ist so wenig, dass die kräftige 
Preiserhöhung im Juli noch 
nicht einmal wehtut. In Zeiten 
von „WhatsApp“ und E-Mail 
ist der gelbe Riese ein Fall für 
die rote Liste. 

Bitte beachten Sie die 
Beilage zum Projekt 

„Soziale Stadt 
Sossenheim“ in dieser 

Ausgabe!

Fortsetzung auf Seite 3

Sommerfest
Am Samstag, 22. Juni, feiern 

die Kerbeburschen ab 18 Uhr 
im Garten der Gaststätte „Hai-
ner Hof“ ihr diesjähriges Som-
merfest. 

Für Kinder wird auf der abge-
sperrten Schaumburger Straße 
bereits ab 17 Uhr ein buntes 
Programm angeboten. Mit der 
Band „On Line“ heißt es ab 20 
Uhr „Get the Party“. Für Spei-
sen und Getränke sorgen die 
Kerbeburschen selbst und wer-
den dabei von Wirt Bernhard 
Witter unterstützt. Der Eintritt 
ist frei.  mk

Soziale Stadt
Das Projekt „Soziale Stadt 

Sossenheim“ startet am Mon-
tag, 24. Juni.

Von 17 bis 19 Uhr gibt es 
Mitmachaktionen und einen 
großen Infomarkt auf dem 
Sossenheimer Kirchberg. Ziel 
des Projekts „Soziale Stadt 
Sossenheim“ soll die nachhal-
tige Verbesserung der Wohn- 
und Lebenssituation im Stadt-
teil sein.  red

Die fantastischen 
Vierten

Am morgigen Freitag fi ndet 
wieder die Abschluss-Auffüh-
rung der vierten Klassen der 
Albrecht-Dürer-Schule statt. 

Ab 18 Uhr heißt es im Volk-
shaus Sossenheim: „Bühne 
frei für die Fantastischen 
Vierten“. Einlass ist bereits 
um 17.30 Uhr. Der Eintritt 
für die Varieté-Show beträgt 
zwei Euro.  mk

Offen reden
Am Montag, 17. Juni, fi n-

det von 18 bis 20 Uhr wieder 
ein „offener Gesprächskreis“ 
im ersten Obergeschoss im Ge-
meindehaus der Evangelischen 
Regenbogengemeinde statt.

Dieses Mal wird über „Hypno-
se“ gesprochen. Dieses immer 
aktueller werdende Thema will 
Gesprächsleiter Ulrich Zabel 
mit den Teilnehmern vertiefen 
und mit ihnen Meinungen aus-
tauschen.  red

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 31. Mai bis 13. Juni 2019

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Nach einem erfüllten Leben entschlief

Ferdinand Lang
* 18.08.1927   † 27.05.2019

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 28. Juni 2019, um 12.00 Uhr 

auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Wir nehmen Abschied von unserer
geliebten Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Ottilie Oel
* 29.2.1932   † 31.5.2019

In stiller Trauer:
Doris, Wolfgang und Günter
mit Familien, 
Kinder, Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 14. Juni
2019 um 12.00 Uhr auf dem Friedhof Siegener Straße statt.

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 16.06.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 23.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 14.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre

19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Montag, 17.06.
18.00 Uhr Gesprächskreis –
Thema: Hypnose
Mittwoch, 19.06.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 20.06.
(Feiertag)
Keine Gruppen und Kreise
Freitag, 21.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre

17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Mittwoch, 26.06.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 27.06.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 14.06.
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent
Samstag, 15.06.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 16.06.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
Dienstag, 18.06.
15.00 Uhr „Spinnstube“ 
Förderverein St. Michael e.V.
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 19.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
Donnerstag, 20.06.
(Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi – Fronleichnam)
10.00 Uhr Eucharistiefeier im
Hof zwischen Katharinen-Stift
und Victor-Gollancz-Haus
Anschließend Prozession zur
Michaelskirche
12.15 Uhr Gemeindefest 
im und um das Gemeindehaus,
Alt-Sossenheim 68a
Samstag, 22.06.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)

Sonntag, 23.06.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche) mit Taufe und Kinder-
wortgottesdienst (Krypta),
mitgestaltet vom Liturgischen
Singkreis
Montag, 24.06.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 25.06.
15.00 Uhr Helferinnentreffen
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Firmgruppe;
Robert Sawczuk
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 26.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“; Spiele-
nachmittag (Gemeindehaus)
19.30 Uhr Firmgruppe;
Thomas Hild (Gemeindehaus)
20.00 Uhr „Atempause 
am Mittwoch“ (Krypta)
Donnerstag, 27.06.
10.00 Uhr Entspannungskurs;
Brigitte Kopp (Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Treffen der
Erstkommunionkinder 2019
und wenn möglich mit Eltern
(Gemeindebüro)
18.00 Uhr Firmgruppe;
Petra Rink (Gemeindehaus)

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall
Familienanzeigen im

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt
EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Marianne Karahasan (rechts), die Leiterin des AWO-Stadtteilzentrums, konnte wieder zahlreichen
„Geburtstagskindern“ gratulieren, die zur Feierstunde gekommen waren. Foto: Krüger

Geburtstagsparty bei der AWO
Mit 87 war Kurt Mock dieses Mal der älteste Teilnehmer

Marianne Karahasan, Leite-
rin des Stadtteilzentrums der
Arbeiterwohlfahrt (AWO), be-
grüßte am ersten Juni-Sonn-
tag im Stadtteilzentrum am
Dunantring wieder zahlreiche
AWO-Mitglieder, die in den
vergangenen drei Monaten
Geburtstag hatten: „Ich gra-
tuliere ganz herzlich und
wünsche vor allem Gesund-
heit.“

Die AWO hatte zur traditio-
nellen Geburtstagsparty einge-
laden. Besonders begrüßte Ma-
rianne Karahasan den Ehren-
vorsitzenden des Vereinsrings,

Gerhard Henrich, der kürzlich
seinen 80. Geburtstag gefeiert
hat. Auch Yilmaz Karahasan,
zweiter Vorsitzenden der AWO-
Frankfurt, und Horst Koch-
Panzner vom Kreisverband der
AWO feierten mit.

Jüngstes „Geburtstagskind“
war diesmal Heike Watkowiak,
die kürzlich ihren 51. Geburts-
tag feierte. Kurt Mock wurde
im Frühjahr 87 Jahre und war
dieses Mal der älteste Teilneh-
mer. Zu Ehren aller „Geburts-
tagskinder“ stimmte Brigitta
Essel das Geburtstagslied an
„Wie schön, dass du geboren
bist“.

Bei Kaffee und Kuchen feier-
ten die eingeladenen Geburts-
tagskinder der letzten drei 
Monate einen unterhaltsamen
Nachmittag. Sie wurden von
den Helfern des Stadtteil-
zentrums bewirtet. Am Key-
board sorgte Lothar Weitzel 
für die musikalische Umrah-
mung. mk

BRESEL FEIRB
Zum Artikel „Das Unterfeld ist wieder sauber“ in der Ausgabe vom 31. Mai erreichte die Redak-
tion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wie-
der. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen
möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefon-
nummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sossenheimer-wochenblatt.de.

Allen, die sich wieder am
diesjährigen Frühjahrsputz be-
teiligt haben, wird hiermit
größter Respekt und Dank ge-
zollt. Das Ansinnen ein saube-
res Sossenheimer Unterfeld
und somit ein gepflegtes Nah-
erholungsgebiet haben zu wol-
len, ist bei vielen Mitbürgern,
aber leider nicht bei allen, ver-
breitet. Wo viel Licht ist, fällt
leider auch Schatten. 

Die wenig liebenswerten
Zeitgenossen, die ihren Müll im
Unterfeld illegal abladen, hal-
ten die tollen Müllsammler
wahrscheinlich für deren per-

sönliche Müllwerker. „Was wir
wegwerfen, räumen die schon
irgendwann wieder weg.“

Vor einigen Wochen hatte ich
unter anderem aus diesem
Grund ein Gespräch mit Ober-
bürgermeister Peter Feldmann
nebst seinen Vertretern ge-
führt. Neben den löblichen
Müllsammelaktionen der Bür-
ger wurde von mir angeregt,
Aktivitäten einzuleiten, um
Müllsünder „zu erwischen“
und mit saftigen Geldstrafen zu
belegen. OB Peter Feldmann
und seine Vertreter sahen dies
genauso.

Müll in derartigen Mengen
wird zudem kaum zu Fuß ins
Unterfeld geschleppt, sondern
wahrscheinlich nachts mit dem
Auto dorthin gefahren. Die FES
ist nur einen Kilometer Luft-
linie weit entfernt, dort könnte
man legal und kostenlos seinen
Sperrmüll loswerden. Letztlich
helfen zur nötigen Regulierung
dann nur noch saftige Geldstra-
fen, verordnete Straf-Sozial-
stunden und generelle Einfahr-
verbote für Kraftfahrzeuge ins
Unterfeld.

Franz-Peter Halbig, 
Sossenheim

„Saftige Geldstrafen und Sozialstunden für Müllsünder“

Siedlungsfest am Dunantring
Mieterverein und Arbeiterwohlfahrt feiern wieder gemeinsam

Das alljährliche gemeinsa-
me Siedlungsfest des Mieter-
vereins Henri-Dunant-Sied-
lung und des Stadtteilzen-
trums der Arbeiterwohlfahrt
(AWO) unter dem Motto „Wir
halten zusammen – Wir feiern
zusammen“ findet am Sams-
tag, 29. Juni, ab 14 Uhr auf
dem Wiesengelände der GWH
am Dunantring 8 statt.

Beim diesjährigen Sied-
lungsfest wird auch ein Dop-

pel-Jubiläum gefeiert. Die
AWO besteht seit 100 Jahren
und das Stadtteilzentrum seit
20 Jahren. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. An vielen
Ständen werden traditionelle
Bratwürste und weiteren Le-
ckereien sowie Kaffee und Ku-
chen und alkoholische und
nichtalkoholische Getränke an-
geboten. 

Neben dem Kinderschmin-
ken wird das Spielmobil des
Abenteuerspielplatzes Rieder-

wald mit vielfältigen Spielgerä-
ten und einer Hüpfburg da-
für sorgen, dass das Siedlungs-
fest auch ein Fest für die Kin-
der und deren Familien wird.
Auf einem Flohmarkt gibt es
nach Angaben der Veranstal-
ter fast alles, was man sich im-
mer einmal gewünscht hat.
Ebenso gibt es einen Schmuck-
Stand mit handgefertigten
Halsketten, Armreifen , Finger-
ringen und anderen Kostbar-
keiten. red

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
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TERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
14. Juni  Abschlussaufführung der    im Volkshaus in der
17.30 Uhr  Albrecht-Dürer-Schule Siegener Straße

15. Juni  Sport- und Spieltag der   auf dem Vereinsgelände an
ab 14 Uhr  SG Sossenheim  der Westerbachstraße 274

17. Juni  offener Gesprächskreis zum   im evangelischen Gemeinde- 
18 Uhr  Thema „Hypnose“ haus in der Westerwaldstraße

18. Juni  öffentliche Sitzung des   im Volkshaus Sossenheim in
17 Uhr  Ortsbeirats 6 der Siegener Straße

20. Juni  Radrenntag des  im gesamten Ortskern von
ab 10 Uhr  RV Sossenheim Sossenheim

22. Juni  Sommerfest der   im Garten der Gaststätte
18 Uhr  Kerbeburschen „Hainer Hof“

24. Juni  Auftaktveranstaltung zum  auf dem Kirchberg 
17 Uhr  Projekt „Soziale Stadt“ 

24. Juni  politischer Montag der   in der Gaststätte „Zur
19 Uhr  SPD Sossenheim Ziegelei“, Westerbachstr. 274a

KleinanzeigenKleinanzeigen
Hobby-Band sucht Keyboar-
der in Sulzbach. Oldies, Rock 
und Country; Übungsraum vor-
handen. Tel. 06196/71174 oder 
0172/6643998

Diverse, gut erhaltene Möbel 
(Fernsehschrank, Esstisch mit 
Stühlen u.v.m.) und komplette
Einbauküche zum Verkauf.
Tel. 0173/8536546 oder 
0157/84508755 

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Sehen Sie sich

die tägliche Ausgabe des

 im Internet an! 

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung über 
Sossenheim auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet oder 

Ihren PC! Einfach unter
 www.sossenheimer-wochenblatt.de

registrieren. 
Bis auf weiteres ist unser Angebot kostenlos.

ssssssssss

Die Sossenheimer Christ-
demokraten fordern Infor-
mationen über den Stand der 
Machbarkeitsstudie bezüglich 
der Verkehrssituation auf der 
Westerbachstraße, die zeitnah 
den Ortsbeiräten vorgestellt 
und zur Verfügung gestellt wer-
den sollen.

Die CDU will damit endlich 
Lösungen zur Entlastung der 

Westerbachstraße erzielen. Ei-
gentlich war im April dieses 
Jahres ein Termin zwischen 
dem Verkehrsdezernat und den 
Ortsbeiräten 6 und 7 vereinbart 
geplant. Dabei sollte ein ein-
heitlicher Informationsstand 
hergestellt und gemeinsam Lö-
sungen für die angespannte 
Situation in der Westerbach-
straße erörtert werden. Hinter-
grund waren verschiedene An-

träge beider Ortsbeiräte zu der 
Thematik. 

Der Termin fand laut CDU 
jedoch – ohne vorherige Absa-
ge - einfach nicht statt und bis-
her gab es – entgegen der da-
maligen Zusage – auch keinen 
neuen Terminvorschlag. Statt-
dessen lautete die letzte Infor-
mation, dass das Dezernat sich 
nun um eine Machbarkeitsstu-
die kümmern wolle.  red

Magistrat sagte Infotermin ab
CDU Sossenheim fordert Lösungen für die Westerbachstraße

Susanne Serke (links vorne) und Marius Mager (hinten mit Plan) sprachen mit Bürgern über den 
Kreisverkehr und die Verkehrssituation in der Westerbachstraße.  Fotos: Krüger

New Exit Sossenheim
Fortsetzung von Seite 1

der Umleitungen Parkplätze 
gesperrt werden.

Der Busverkehr wird wäh-
rend der Bauzeit angepasst. In 
West-Ost-West-Richtung bleibt 
der Busverkehr der Linien 50 

und 58 erhalten. Für die Bus-
linie 55 entfällt die Haltestelle 
Dunant-Siedlung. Die Ersatz-
haltestelle wird in der Kur-
mainzer Straße im Bereich der 
Hausnummer 165 eingerichtet. 

Mit dem derzeitigen Schulbus-
betreiber ist eine Abstimmung 
erfolgt. Die Schulbaustelle ist 
nur für den „Einzelfall“ berück-
sichtigt und muss kurzfristig ab-
gestimmt werden.  red/mk

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 15.06.19 Ffm.-Höchst, von 08 – 14 Uhr
Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

Sa., 15.06.19 Ffm.-Kalbach, von 13 – 17 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 16.06.19 Kelkheim, von 10 – 16 Uhr
toom Baumarkt,
Lise-Meitner-Straße 2

Di., 18.06.19 Eschborn, von 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Do., 20.06.19 Sulzbach, von 10 - 16 Uhr
Main-Taunus-Zentrum,
P8 bei GALERIA Kaufhof

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

DIANETIK
Der Leitfaden für den menschlichen Verstand

von L. Ron Hubbard

Es gibt eine Quelle für Ihren Stress, Ihre Besorgtheit und Ihren Selbstzweifel. 
Sie wird der reaktive Verstand genannt. Besorgen Sie sich das Buch,  

lesen Sie es und Sie werden nie mehr derselbe sein!

Preis: 21 € (Taschenbuch) + 4 € Versandkosten

Kontaktieren Sie:

Orthopädische Einlagen 
Rehabilitationsmittel 

Rollstühle und -Service 
Brustprothesen-Versorgung 

Kompressionsstrümpfe und -hosen

Königsteiner Straße 24a (Fußgängerzone) 
65929 Frankfurt-Höchst · Telefon 069/30 23 48

Seit 1905 
im Dienste Ihrer Gesundheit

Geschäft:
Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Werkstatt:
Mo und Di  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittagspause 12.00 - 13.00 Uhr 
Fr    9.00 - 13.00 Uhr

110 
Jahre

Uwe Ciemer, der Vorsitzende 
der Interessengemeinschaft Sos-
senheimer Gewerbetreibender 
(ISG) und Christoph Röder, 
Filialdirektor der Frankfurter 
Volksbank in Sossenheim, be-
grüßten am Dienstag die Besu-
cher des „Wäldchestag“ im Hof 
der Volksbank in der Wester-
bachstraße.

Für beide war klar: Dieser be-
sondere Tag gehört zu Frankfurt 
und seinen Bewohnern, und er 
gehört den Arbeitnehmern. Es 
regnete zum Glück nicht und 
schon am frühen Nachmittag 
waren alle Tische und Bänke be-
setzt. Mit dem Liedtext „Wäld-
chestag in Sossenheim“, allen 
bekannt auch als „Wochenend 
und Sonnenschein“, eröffnete 
die Band „Red Fish Music“ die 
musikalische Unterhaltung der 
Besucher. Die Gäste versorgten 
sich am Imbisswagen mit Spei-
sen, Gegrilltem, Pommes und 
einigem mehr. An der Bier-

gondel gab es gut gekühlte Ge-
tränke. Dort halfen die Mädels 
der „Spritzer-Garde“ und am 
Zuckerbäcker-Stand  gab es vie-
lerlei Süßes von der Zuckerwat-
te bis hin zu gebrannten Man-
deln.

Ihren 80. Geburtstag feierte 
Uschi Becker. Christoph Röder 
und Uwe Ciemer gratulierten 
mit einer kleinen Aufmerksam-
keit und die Band intonierte 
„Happy Birthday“.

Das Team der Volksbank ließ 
die Besucher schätzen, wie viele 
Schlüsselanhänger in einem 
„Topf“ waren. Der Gewinner 
oder die Gewinnerin wird dem-
nächst benachrichtigt. Der Auf-
tritt der Band wurde verlän-
gert und spielte zum Abschluss 
nach großem Applaus als Zu-
gabe nochmals „Wäldchestag 
in Sossenheim“. Uwe Ciemer 
war sichtlich zufrieden, „schön, 
dass auch das Wetter mitgefei-
ert hat. Nass wurden wir heute 
nur von innen.“  mk

Die kleine Miriam freute sich über die große Zuckerwatte.  Foto: Krüger

„Nur von innen nass“
Der Wäldchestag gewinnt an Bedeutung

SGS: Großer Spiel- 
und Sporttag

Am Samstag, 15. Juni, veran-
staltet die SG Sossenheim wie-
der einen Spiel- und Sporttag 
auf dem Vereinsgelände in der 
Westerbachstraße 274a.

Von 14 bis 18 Uhr ist für Groß 
und Klein ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Das 
Spielmobil ist vor Ort. Das An-
gebot reicht von Kinderschmin-
ken über Torwandschießen und 
Mini-Tischtennis bis hin zu Mi-
ni-Basketball. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Wer nach 
dem ereignisreichen Nachmit-
tag den Abend bei einem beson-
deren Event ausklingen lassen 
will, kann in der Sporthalle der 
SG Sossenheim eine Wrestling-
show miterleben. Allerdings 
ist die Show schon fast ausver-
kauft.  red

Termin abgesagt
Das für Dienstag, 18. Juni, 

vorgesehene Interview „Auf 
dem roten Sofa“ kann auf-
grund einer Terminüberschnei-
dung nicht stattfi nden.

„Auf dem roten Sofa“ wäre 
Marianne Karahasan, die Vor-
sitzende des AWO-Ortsvereins 
Sossenheim und Leiterin des 
Stadtteilzentrums von ihrem 
Mann Yilmaz Karahasan, zwei-
ter Vorsitzender des „Frank-
furter Bund für Volksbildung“, 
interviewt worden. Der AWO 
Ortsverein bittet um Verständ-
nis.  red

Büro bleibt zu
Die Geschäftsstelle der SG 

Sossenheim bleibt vom 1. Juli 
bis einschließlich 9. August  ge-
schlossen.

Ab Montag, 12. August, sind 
die Mitarbeiterinnen des Sos-
senheimer Sportvereins wieder 
zu den gewohnten Zeiten zu er-
reichen.  red

SPD: Politischer 
Montag 

Die SPD Sossenheim trifft sich 
zum „politischen Montag“ am 
Montag, 24. Juni, um 19 Uhr in 
der Gaststätte „Zur Ziegelei“ in 
der Westerbachstraße 274a. 

Alle SPD Mitglieder sind will-
kommen. Thema bei diesem 
„politischen Montag“ ist auch 
die Busspur in der Westerbach-
straße. Außerdem werden das 
Ergebnis der Europawahl und 
die aktuelle Entwicklung in Ber-
lin eine Rolle spielen. Bei der 
Zusammenkunft sollen darüber 
hinaus der nächste öffentliche 
„politische Montag“ am 12. Au-
gust zum Thema Radverkehr, 
das Kinderfest am 25. August 
sowie das Friedensfest am 31. 
August geplant werden.  red

Sommerferienspiele der Evangelischen Regenbogengemeinde
Buntes Programm für Schüler

In der Zeit vom 8. bis 12. 
Juli fi nden im Gemeinde-
haus der evangelischen Re-
genbogengemeinde wieder 
die Ferienspiele für den Pla-
nungsbezirk Sossenheim und 
Rödelheim statt.

Für Kinder zwischen fünf und 
zwölf Jahren steht ein abwechs-
lungsreiches Spiel-, Bastel- und 
Ausfl ugsangebot auf dem Pro-
gramm. Die Ferienspiele kosten 
60 Euro. Anmeldungen sowie 
nähere Informationen gibt es 

ab sofort per E-Mail an kiju@
rosselheim.de oder über das 
Gemeindebüro in der Wester-
waldstraße 20. 

Anmeldeschluss ist der 24. 
Juni. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.  red

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.wm-aw.de
mailto:hauptc@web.de
http://www.weiss-maerkte.de
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Zum ersten Mal bietet Hessens 
größter Bildungsdienstleister 
Provadis am Montag, 17. Juni, 
einen Ausbildungs- und Studi-
entag für Schulklassen an. 

Schüler können sich dann 
auf dem Provadis-Campus in 
Höchst über die angebotenen 
Ausbildungsberufe und Studi-
engänge informieren und sich 
mit Ausbildern und Professoren 
austauschen. Für eine gute 
Übersicht über das umfassende 
Angebot gibt es eine Messe für 
die Klassen sowie eine Führung 
durch die Ausbildungsstätten 

Am Freitag, 14. Juni, startet 
die diesjährige Food-Truck-Sai-
son an der Jahrhunderthalle.

Insgesamt soll es 2019 vier 
„Food Truck Fridays“ geben. 
Außer am 14. Juni kommen die 
Trucks am 12. Juli, am 16. Au-
gust und am 6. September auf 
die Butterblümchenwiese vor 
der Jahrhunderthalle. Mehr als 
40 Food Trucks von nah und 
fern, Getränkestände und viel-
fältige Überraschungen sollen 
an den der Food „Truck Fri-
days“ für den ultimativen Start 
ins Wochenende sorgen. Von 
Poke Bowls bis Arepas ist nach 
Angaben der Veranstalter über 
die vier Termine garantiert für 

oder eine Probevorlesung der 
Hochschule. So können die 
Schüler auch einen ersten Ein-
druck von dem Azubi- und Stu-
dentenleben auf dem Bildungs-
campus gewinnen. 

Lehrer aller Schulformen 
können sich mit ihren Klassen 
unter www.provadis.de/azubi-
studientag im Internet anmel-
den. Im Zeitraum von 8 Uhr 
bis 16.30 Uhr werden jeweils 
zweieinhalbstündige Zeitfen-
ster für den Besuch angeboten. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.provadis.de im In-
ternet.  red

jede Geschmacksknospe etwas 
dabei. 

Pünktlich zum Startschuss 
wird es auch wieder feucht-
fröhlich bis nass beim Food 
Truck Friday. Eine 100 Meter 
lange Riesenwasserrutsche 
gastiert auf dem Vorplatz der 
Jahrhunderthalle. Aus 15 Meter 
Höhe geht es mit bis zu 60 Stun-
denkilometern die „City Slide“ 
hinunter. 100 Meter lang wird 
die Riesenrutsche sein, die 
es - bewaffnet mit einem Rut-
schring - zu erklimmen gilt. 

Weitere Informationen zu 
den Attraktionen und den 
Food Trucks gibt es unter 
www.foodtruckfriday.de im 
Internet.  red

Viele Informationen

Riesenwasserrutsche

Schulklassen informieren sich bei Provadis

Eröffnung der Food-Truck-Saison 2019

Vier „Food Truck Fridays“ soll es in diesem Jahr vor der Jahrhun-
derthalle geben. Morgen ist die Premiere. Foto: Seibert

Ein spannendes 
Jazz-Konzert

„Kultur unterm Dach“ lädt 
am morgigen Freitag, 14. Juni, 
um 20 Uhr zu einem Piano-
Konzert mit Christoph Stiefel 
in die „Alte Schlosserei“ in der 
Albanusstraße 14 ein.

„Sofi enberg Spirits“ nennt 
Christoph Stiefel sein aktuelles 
Piano Solo Projekt mit Eigen-
kompositionen, freien Improvi-
sationen und speziell adaptierten 
Jazz-Standards voll ungewöhn-
licher, überraschender rhyth-
mischen und melodischen Über-
lagerungen, die den Hörer in 
einen eigenen Rhythmus- und 
Klangkosmos entführen sollen. 
Mit seinem eigenen Kompositi-
onsstil erregte Christoph Stiefel 
internationale Aufmerksamkeit: 
Auf der Grundlage einer Kompo-
sitionstechnik aus dem Mittelal-
ter hat er eine zeitgemäße Jazz-
Variante geschaffen, die auf 
faszinierende Weise zwischen 
Groove-Intensität und Klangfar-
benmalerei schwingt.

Der 1961 in Zürich geborene 
Pianist wurde schon mit 23 Jah-
ren festes Bandmitglied bei „An-
dreas Vollenweider & Friends“, 
mit dem er Tourneen durch Eu-
ropa, Australien, Japan und die 
USA unternahm. Zur selben 
Zeit begann er mit der Realisie-
rung seiner eigenen Projekte, 
mit denen er seither schon 17 
CDs produziert und internatio-
nal veröffentlicht hat. 

Nach dem Konzert sind alle 
Gäste zu einem Glas Wein und 
Gebäck eingeladen, um den 
Abend im gemeinsamen Ge-
spräch mit dem Künstler und 
den anderen Gästen ausklingen 
zu lassen. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind erwünscht.  red

Der Schweizer Jazz-Pianist Chri-
stoph Stiefel.  Foto: Veranstalter

Der Dichter und Mitbegrün-
der von „Barock am Main“, 
Wolfgang Deichsel, wäre in 
diesem Jahr 80 Jahre alt ge-
worden. Im Andenken an ihn 
widmet sich das Theaterfesti-
val dem „hessischen Molière“. 
Von Mittwoch, 10. Juli, an wird 
im Hof der Höchster Porzellan-
Manufaktur eine Neu-Insze-
nierung von „Der Tartüff – De 
Deibel in Gestalt“ gezeigt. 

Oberbürgermeister Peter 
Feldmann stellte am 22. Mai 
zusammen mit Theaterma-
cher Michael Quast das Pro-
gramm vor: „Barock am Main 
ist weit über Frankfurt hinaus 
ein Begriff. Dieses Jahr wird 
mit dem Tartüff, geschrieben 
vom `hessischen Molière´ 
Wolfgang Deichsel, ein Stück 
gezeigt, das Jahrhunderte alt 
ist, aber nicht zeitgemäßer 
sein könnte. Denn Heuchler 
wie jenen Tartüff, die gibt es 

immer noch unter uns Men-
schen.“ 

„Barock am Main“ ist ge-
wissermaßen nur ein Vorge-
schmack, denn Michael Quast 
und sein Team haben dieses 
Jahr Großes vor: die Eröffnung 
eines neuen Theaters im Herbst, 
der Volksbühne im Großen 
Hirschgraben. „Ich bin Herrn 
Quast und seinem ganzen Team 
dankbar, dass sie der Mundart 
in Frankfurt zu neuer Blüte ver-
helfen – und viel Herzblut in 
den Aufbau ihres neuen The-
aters stecken. Die Volksbühne 
wird man sich schon bald nicht 
mehr aus Frankfurt wegdenken 
können“, sagte Peter Feldmann. 

Michael Quast ergänzt: 
„Wolfgang Deichsels hessische 
Fassung ist ein großes Vergnü-
gen – fürs Publikum wie auch 
für uns Schauspieler. Wir kön-
nen uns auf beste Unterhaltung 
und anregende Sommerabende 
freuen.“ Im Stück geht es um 

den reichen Bürger Orgon, der 
durch einen frommen Mann na-
mens Tartüff den Halt und See-
lenfrieden fi ndet, den er in sei-
nem Leben vermisst. 

Dass Tartüffs Tugendhaftig-
keit nur eine Maske ist, hinter 
der sich ein skrupelloser Betrü-
ger verbirgt, davon will Orgon 
nichts wissen. Er bietet dem 
Heuchler sogar seine Tochter 
zur Frau an, obwohl die bereits 
verlobt ist. Schlimmer noch: 
Der verblendete Orgon über-
schreibt Tartüff nicht nur sein 
gesamtes Vermögen, er gibt 
ihm auch ein Kästchen mit bri-
santen politischen Papieren zur 
Verwahrung. Der Familie droht 
der völlige Ruin. Erst als Elmi-
re, Orgons Gattin, diesem buch-
stäblich vor Augen führt, dass 
Tartüff unehrenhafte Absichten 
ihr gegenüber hegt, schlägt Or-
gons Verehrung um in verzwei-
felte Wut. Doch es scheint be-
reits zu spät zu sein.  red

Theatermacher Michael Quast und Oberbürgermeister Peter Feldmann machen zusammen Wer-
bung für „Barock am Main“. Premiere ist am 10. Juli im Hof der Porzellan-Manufaktur.  Foto: Reuss

An Aktualität nichts verloren
Barock am Main zeigt Neu-Inszenierung von „Der Tartüff“
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Einige erfolgreiche Spieler/innen der Sportgemeinschaft Sossenheim bei den Bezirksvorranglisten 2019 in Heusenstamm.

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Bezirksvorranglisten 2019
in Heusenstamm
Die Sossenheimer Akteure
qualifizieren sich zweistellig
für die Bezirksendranglisten!

Bereits vor Beginn der Be-
zirksvorranglisten war klar,
dass aufgrund von Vorqualifi-
kationen vier Spieler bei den
Bezirksendranglisten antreten
werden. 18 wollten sich über
die Vorranglisten ebenso quali-
fizieren. Und insgesamt neun
schafften den zusätzlichen
Sprung dorthin. Besonders her-
vorzuheben war hierbei Patri-
cia Bresic, die sich bei den B-
Schülerinnen mit Platz 2 in der
Gruppe durchsetzte. Das war
ein starkes Ergebnis, gewann
sie doch eines von zwei Spielen
gegen klare Favoritinnen. Auch
Laura Kaiser schaffte als B-
Schülerin den Sprung bei den
A-Schülerinnen und spielt 
Mitte Juni zwei Konkurrenzen
bei den Endranglisten des Be-
zirks.

Weiterhin hervorzuheben
waren die Leistungen von Ke-
vin Khang Nguyen, der sich
stark zeigte und den weiteren
Schritt machte. Zum ersten Mal
erreichte Mascha Diehl die Be-
zirksendranglisten der weibli-
chen Jugend.

Herausragende Fakten:
• Die SG Sossenheim stellt als

Verein knapp 15 Prozent aller
TeilnehmerInnen bei den Be-
zirksendranglisten des Nach-
wuchses!

• 7 von 8 Konkurrenzen wer-
den durch Sossenheimer
Spieler vertreten!

• Bei der B-Schülerinnen-Kon-
kurrenz der Bezirksendrang-
listen stellt die SG Sossen-
heim 40% der Spielerinnen!

Qualifiziert haben sich:
Weibliche Jugend:
Mascha Diehl
A-Schülerinnen:
Laura Kaiser, Salma Ezzahid
A-Schüler:
Kevin Khang Nguyen

B-Schülerinnen:
Simrandeep Kaur Sandhu,
Victoria Henrichs, 
Patricia Bresic, Laura Kaiser
B-Schüler:
Soolan Olika Araso,
Aleksa Tomic
C-Schülerinnen:
Patricia Bresic, Isabella Ruan
C-Schüler:
Ilias Arabatzis

Hessenpokal 2019
in Wildeck-Richelsdorf
Die weibliche Jugend und die
A-Schüler gewinnen den Hes-
senpokal im Bezirk!

Am vergangenen Wochen-
ende durften drei Teams der SG
Sossenheim zum Hessenpokal
fahren: die weibliche Jugend
im Bezirk, die 1. A-Schüler im
Bezirk und die A-Schülerinnen
im Kreis. 

Die A-Schülerinnen mit Isa-
belle Kissel, Emilia Kunzen-
mann, Fathemeh Boshtavai
und Victoria Henrichs traten
als Außenseiter an und musste
im Halbfinale gegen die TTC
G.W. Staffel antreten. Sie
schlugen sich achtbar, konnten
sich aber letztlich nicht gegen
die favorisierten Kontrahentin-
nen durchsetzen. Trotzdessen
konnte man einen tollen 3.
Platz feiern. 

Die weibliche Jugend trat im
Bezirk direkt im Finale gegen
die SV Germania Inheiden an.
In der Besetzung Mascha Diehl,
Salma Ezzahid und Selome
Samson war man sehr stark be-
setzt. Man begann super, denn
man zeigte dem gegnerischen
Team gleich auf, wie fokussiert
man ist. So schaffte es das
Team alle Spiele zu gewinnen
und nicht einmal zu wackeln.
Das führte dazu, dass sie den
Hessenpokal in der Konkurrenz
der weiblichen Jugend im Be-
zirk holten!

Den krönenden Abschluss ist
den A-Schülern – Aleksa Tomic,
Tim Dimter, Kevin Khang Ngu-
yen – vorbehalten. Wurden sie
bereits dieses Jahr Meister der
A-Schüler-Bezirksoberliga, hat-
ten sie mit der TSG Sulzbach II,

GSV Eintracht Baunatal und
TTC Altenstadt sehr gute Kon-
kurrenz beim Hessenpokal in
der Konkurrenz des Bezirks. Im
Halbfinale war Baunatal be-
reits eine hohe Hürde. Man ge-
wann dieses Duell zwar mit
4:1, hatte jedoch einige brenz-
lige Situationen zu überstehen. 

Im Finale stand nun das Duell
gegen Sulzbach an. Man konn-
te nach drei Einzeln knapp mit
2:1-Siegen in Führung gehen.

Kevin überzeugte hier mit einer
nervenstarken Leistung und ei-
nem 3:2-Sieg. Da man das Dop-
pel verlor und Kevin im zweiten
Spiel das Nachsehen hatte,
stand es auf einmal 2:3. Man
war kurz davor das Finale zu
verlieren. Aleksa war nun an
der Reihe. Das Spiel stand beim
Stand von 2:2-Sätzen auf Mes-
sers Schneide. Aleksa legte mit
6:2 im entscheidenden 5. Satz
vor. Nico Kaiser glich jedoch

zum 8:8 aus. Aleksa blieb trotz-
dem weiter fokussiert und hol-
te die nächsten drei Punkte
zum 11:8-Erfolg; gleichzeitig
zum 3:3-Ausgleich. Teamkapi-
tän Tim war es nun vorbehalten
das finale Einzel zu spielen. Mit
ein wenig Glück konnte er sich
einen 2:0-Satzvorsprung erar-
beiten. Auch im 3. Satz hielten
seine Nerven und so gewann er
das Einzel mit 3:0, davon aber
zwei Sätze in der Verlängerung.

Die Freude danach war riesig,
denn nun stand fest, dass die 
A-Schüler im Bezirk den Hes-
senpokal gewonnen haben, zu-
sammen mit der weiblichen Ju-
gend einer der größten Erfolge
der Sossenheimer in den letz-
ten Jahren! Einfach fantastisch
und ein klarer Fingerzeig für
eine mögliche Teilnahme der 
A-Schüler in der A-Schüler-
Hessenliga in der kommenden
Saison! Stefan Richter

Hessenpokalsieger/innen 2019: Die weibliche Jugend und die A-Schüler der Sportgemeinschaft Sossenheim. Fotos: privat

HANDBALL
Wir suchen ab sofort

eine/n Handballtrainer/in 
für unsere F-Jugend (Jahrgang 2011/2012) 
und G-Jugend (Jahrgang 2011 und jünger).

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle:
Telefon 0 69 / 34 58 08, E-Mail: office@sgsossenheim.de

Spiel- und Sporttag
bei der SG Sossenheim 1878
Wann: 15. Juni 2019 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Wo: Westerbachstraße 274a
Spielmobil, Kinderschminken, Torwandschießen,
Mini-Tischtennis, Mini-Basketball…
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

mailto:office@sgsossenheim.de
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38. Unterliederbacher Bürgerfest38. Unterliederbacher Bürgerfest Am Sonntag,
Am Sonntag,

16. 6. 201916. 6. 2019

Großes Fest für alle Bürger

Geschichten aus dem Stadtteil

Unterliederbach feiert am Sonntag auf dem Gelände der LES

Neuer Band von Karl Leo Schneeweis und Heinz Alexander

Am Sonntag, 16. Juni, fi n-
det ab 11 Uhr das 38. Unter-
liederbacher Bürgerfest statt 
- traditionell auf dem Ge-
lände der Ludwig–Erhard–
Schule. 

Beim Bürgerfest werden 
der Präventionsrat der Stadt 
Frankfurt, der Regionalrat 

Unterliederbach, die Stadt-
polizei mit Infomobil und die 
Zollhundestaffel des Haupt-
zollamtes Frankfurt teilneh-
men. Stadtrat Markus Frank 
(CDU), der auch der Vorsit-
zende des Präventionsrates 
Frankfurt ist, wird mit dem 
Vereinsringvorsitzenden Hu-
bert Schmitt (SPD) und dem 

Regionalratsvorsitzenden 
Unterliederbach, Heinz Ale-
xander, auch die neue Bür-
gerbroschüre vorstellen und 
verteilen. 

Auch das neue Heimatheft 2 
von Karl-Leo Schneeweis und 
Heinz Alexander wird zum Preis 
von acht Euro verkauft (siehe 
Bericht auf dieser Seite).  red

Das neue Heft „Geschichten 
aus Unterliederbach 2“ wird 
zum Bürgerfest am Sonntag, 
16. Juni, erscheinen. 

Auch Reste des Heftes „Ge-
schichten aus Unterliederbach 
1“ sind noch käufl ich zu er-
werben. In beiden Heften be-
schreiben Karl Leo Schnee-
weis und Heinz Alexander 
Geschichten aus dem Stadtteil 
und berichten über bekann-
te Familien und Persönlich-
keiten. 

Im Heft Nummer 2 wird 
über die Gruft der Gräfi nnen, 
den Kommerzienrat Stembler, 
den alten Unterliederbacher 
Friedhof, das Alleehaus, das 
Ibell´sche Lagebuch, die Fami-

Das neue Heft „Geschichten 
aus Unterliederbach 2“ ist er-
schienen und der Verkauf star-
tet am Bürgerfest.  Foto: privat

le Wagner, das Arbeiterheim, 
die Eröffnung der Bahnstre-
cke Höchst-Königstein mit dem 
Bahnhof Unterliederbach und 
die Römerstraße (A66) erzählt 
und berichtet. An einem weite-
ren dritten Heft wird bereits ge-
arbeitet.

Mit dem Verkauf beginnen 
die beiden Autoren während 
des Bürgerfestes am Sonntag 
auf dem Festgelände an der 
Ludwig-Erhard-Schule. Danach 
kann das neue Heft bei Familie 
Kasten und den Unterlieder-
bacher Firmen Blumen-Heck-
tor (Legienstraße 3), Bäckerei 
Wagner (Hunsrückstraße 8) 
sowie im Café Mio (Gotenstra-
ße 82) zum Preis von acht Euro 
erworben werden.  red

Traditionell wird das Bürgerfest auf dem Gelände der LES gefeiert.  Archivfoto: Cheema

Die Bäckerei & Konditorei
Tel. 069 / 31 68 33

www.die-bäckerei-wagner.de
Hunsrückstraße 8

Unseren lieben Kunden und Freunden  
ein erholsames und freudiges Bürgerfest

Die Bäckerei & Kondit

agner ♥Seit 1814  
in der 7. Ge-

neration.

Festliche Köstlichkeiten aus Ihrer

Auf Bestellung: Zur Grillsaison verschiedene Baguettebrote,  
z.B. mit Zwiebeln, Oliven, Tomaten oder Mehrkorn

Neu: Tigerbrötchen mit Pfeffer und Salzkruste

Bei uns auch im Sommer: Himbeerkreppel oder Quarkteigbällchen

Bäckerei Öffnungszeiten :

Sonntags von 7 - 11 Uhr 
Sa. und Mo. von 6 - 13 Uhr 

Di. - Fr: von 6 - 13 Uhr  
und 15 - 18 Uhr

Blumen - Hecktor 
Legienstr. 3 · 65929 Frankfurt - Unterliederbach 

Tel. (069) 31 56 97 · Fax. (069) 31 60 26 
eMail: info@blumen-hecktor.de 

Internet: www.blumen-hecktor.de 
Ihre Sympathie überbringen wir Ihren Freunden mit Blumen 

Unsere Besten:Sommerpflanzen 
Eigene Pflanzenproduktion in Höchst 
Konzeptbepflanzungen 3x pro Jahr 

Das Produkt-Angebot reicht von 
Flach- und Steildacheindeckungen 
über Außenwand und Kaminver-
kleidungen bis zum Dachfenster-
Einbau und Isolierungen. Andreas 
und Kerstin Grabitsch und ihr 
Mitarbeiterteam sind fachlich top-
fit, immer auf dem neusten Stand 
verfügbarer Technik und beraten 
vor allem ihre zahlreichen Privat-
kunden, denen beim Hausbau 
zum Beispiel nicht immer klar 
ist, welche Stilrichtung sie beim 
Dach ihres neuen Wunschhauses 
bevorzugen sollen.

GRABITSCH KG
Bedachungs-Fachgeschäft

 

Gartenstr. 16 –18 · 65812 Bad Soden/Ts.
Tel. 06196 / 234 15
Zweigstelle Sindlingen bzw. Unterliederbach 
Tel. 069 / 373 333 · Fax 069 / 300 609 93 
www.grabitsch.de

 

Wir bieten Ihnen  
ab 9 Uhr  

leckeres Frühstück.

http://www.die-b�ckerei-wagner.de
mailto:info@blumen-hecktor.de
http://www.blumen-hecktor.de
http://www.grabitsch.de
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Die Fraktion „die Linke“ im 
Römer fordert in einem An-
trag, auf dem ehemaligen VGF-
Gelände in der Palleskestraße 
in Höchst keine Grundstücke 
zu verkaufen und ausschließ-
lich geförderten Wohnraum zu 
schaffen. 

Eyup Yilmaz, der wohnungs- 
und planungspolitischer Spre-
cher der Fraktion sagt: „Es han-
delt sich um ein Grundstück 
einer städtischen Gesellschaft, 
was nun die ABG bebauen soll. 
Hier besteht also die Möglich-
keit, den Wohnraum zu bauen, 
den die Menschen in Frankfurt 
brauchen – und das ist geför-
derter Wohnraum.“ 

Der Ortsbeirat 6 lädt am 
Dienstag, 18. Juni, um 17 Uhr 
zu seiner nächsten Sitzung in 
den großen Saal im Volkshaus 
Sossenheim in der Siegener 
Straße 22 ein.

Alle interessierten Bürger 
sind eingeladen, an der öffent-
lichen Sitzung teilzunehmen. 
In der allgemeinen Bürgerfra-
gestunde geht es um die Erwei-
terung der Robert-Blum-Schule 
in Höchst. Vertreter des Amtes 
für Bau und Immobilien wer-
den die aktuellen Planungen 

Mit der ganzen Familie konn-
te der Vatertag am Christi-
Himmelfahrts-Donnerstag in 
Sossenheim bei der freiwilligen 
Feuerwehr in der Riedstraße 
und beim benachbarten SOS 
Kinder- und Familienzentrum 
gefeiert werden.

Die Leiterin des SOS Kin-
der- und Familienzentrums, 
Clenda Scharf, betont die gute 
Nachbarschaft zur Feuerwehr: 
„Schon vor der offi ziellen Er-
öffnung hat uns die Feuerwehr 
am Vatertag unterstützt. Und 
wir haben bis heute ein sehr 
gutes Verhältnis.“ Unter dem 
Motto „Eltern mit Kindern“ war 
wieder viel vorbereitet worden. 
Klein und Groß hatten Gele-
genheit zu einer Hausführung 
und zur Teilnahme an einer El-
tern-Kind-Olympiade. Außer-
dem konnten sich die Kinder 
schminken lassen. Bei Kaffee 
und Kuchen saßen die Familie 
gemütlich zusammen. 

Die Feuerwehr hatte in ihrem 
Gerätehaus und auf der Stra-
ße Tische und Bänke aufge-
stellt. Am großen Grill heizten 
die Feuerwehrleute und die Ju-

Nach einer Studie des In-
stituts Wohnen und Umwelt 
(IWU) haben 68 Prozent der 
Mieter in Frankfurt laut „die 
Linke“ Anspruch auf eine ge-
förderte Wohnung. Diese wür-
den allerdings immer seltener: 
Im Jahr 2018 sind nach Ange-
ben „der Linken“ gerade ein-
mal 65 Sozialwohnungen und 
218 Mittelstandswohnungen 
fertig gestellt worden. Eyup 
Yilmaz: „Das ist zu wenig, 
zumal hunderte Wohnungen 
pro Jahr aus der Mietpreis-
bindung fallen.“ Es sei kein 
Wunder, dass die Menschen 
in Frankfurt Angst haben, aus 
ihren Wohnungen verdrängt 
zu werden.

für die Erweiterung der Schule 
vorstellen und dabei insbeson-
dere auf die Errichtung eines 
Erweiterungsbaus für die Schu-
le, die Betreuung und die Cafe-
teria der fünfzügigen inklusiv 
arbeitenden Grundschule ein-
gehen. Fragen und Anregungen 
der Anwesenden werden im An-
schluss beantwortet. 

Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem der Zeitplan für 
die erforderliche Erhöhung der 
Grundschulplätze und die not-
wendige Sanierung von Schu-
len, freie Gehwege in allen 

gendfeuerwehr kräftig ein und 
legten Steaks und Grillwür-
ste auf. Fast noch mehr zu lei-
sten hatten sie an der Fritteuse, 
denn stets wurde Nachschub an 
Pommes Frites gefordert. Am 
Abend war alles ausverkauft.

Die „Minifeuerwehr“, unter 
der Aufsicht von Jaqueline Groß 
und Jutta Demuth, erklärte den 
Notruf 112 und wie man im Not-
fall absichert, Alarm gibt, Hilfe 
herbeiruft und über was man 
möglichst schon beim Anruf die 
Notrufzentrale informiert. „Das 
hat alles wunderbar funktioniert 
und riesigen Spaß gemacht“, 
meinte die stellvertretende Mi-

„Die Linke“ erinnert daran, 
dass Anfang Mai die Ergeb-
nisse der 26. Bürgerbefragung 
bekannt gegeben worden sind. 
Demzufolge empfi nden mehr als 
die Hälfte der Frankfurter den 
Wohnungsmarkt als das drin-
gendste Problem Frankfurts. 

In Höchst kann die Stadt nach 
Auffassung „der Linken“ handeln, 
hier gehörten ihr Grundstücke. 
Wohnraum bezahlbar zu halten 
und neuen bezahlbaren Wohn-
raum zu schaffen, müsse die erste 
Priorität für Frankfurt haben. In 
der Palleskestraße geförderten 
Wohnraum zu schaffen, wäre ein 
guter Anfang und ein positives 
Signal an die Tausende, die den 
Mietentscheid unterstützen.  red

Stadtteilen, die Pläne der neuen 
Kindertagesstätte im Momba-
cher Weg, die Beleuchtung für 
den Verbindungsweg zwischen 
Schaumburger Straße und Alt-
Sossenheim, die Anbindung des 
Gewerbegebiets „Wilhelm-Fay-
Straße“ an die Autobahn sowie 
Lösungen für die Verkehrssitua-
tion auf der Westerbachstraße.

Die erste Sitzung nach den 
Sommerferien fi ndet danach 
voraussichtlich am 13. August 
um 17 Uhr im Saal des Saalbaus 
Goldstein in der Goldsteinstra-
ße 314 statt.  red

niwartin Jaqueline Groß. 
Die Jugendfeuerwehr bot 

kleine Spiele an und infor-
mierte gemeinsam mit gestan-
denen Feuerwehrleuten über 
die Fahrzeuge und die Ausrü-
stung. Am frühen Abend kam 
auch noch die „Drehleiter“ 
von der benachbarten Wache 
30 der Berufsfeuerwehr in die 
Riedstraße und fand viel Be-
achtung.

Die Rundfahrt durch Sossen-
heim mit dem großen Feuer-
wehrauto war auch wieder sehr 
begehrt. Außerdem konnten die 
Fahrzeuge und die Ausrüstung 
besichtigt werden.  mk

Grundstücke nicht verkaufen

Infos zur Robert-Blum-Schule

Vatertag für die ganze Familie

„Die Linke“ fordert Sozialwohnungen in der Palleskestraße

Der Ortsbeirat 6 tagt dieses Mal im Sossenheimer Volkshaus

Fest des SOS Kinder- und Familienzentrums und der Feuerwehr

Beim Vatertag im Kinder- und Familienzentrum war Kinderschminken besonders gefragt. Foto: Krüger

Bei der freiwilligen Feuerwehr in der Riedstraße konnten wieder 
die Fahrzeuge und die Ausrüstung besichtigt werden.  Foto: Krüger

Die Sossenheimer Organisa-
toren Andreas Will und Manu-
el Tiedemann konnten am Ende 
stolz verkünden: „Titelverteidi-
gung gelungen“. Mit 41 Teilneh-
mern, darunter vier Kindern, 
stellte Sossenheim erneut die 
größte Teilnehmergruppe bei der 
diesjährigen „Rad-Tour de West“. 

Mit 39 Teilnehmern folgte 
die Gruppe aus Nied denkbar 
knapp. Noch bevor es losging, 
sammelten die Teilnehmer für 
„den guten Zweck“ 340,70 Euro 
zugunsten des Förderkreises 
der Kinderklinik Höchst. Um 
kurz vor 13 Uhr startete am 
ersten Juni-Sonntag die Rad-
Gruppe aus Sossenheim vom 

Am Donnerstag, 20. Juni, 
veranstaltet der RV Sossenheim 
wieder sein traditionelles Ro-
bert-Lange-Gedächtnisrennen 
mit Start und Ziel in der We-
sterwaldstraße. 

Die Rennstrecke führt wie in 
den Vorjahren durch den Orts-
kern von Sossenheim von der 
Westerwaldstraße über die Sie-
gener Straße, die Hachenbur-
ger Straße, die Michaelstraße, 
die Montabaurer Straße sowie 
die Straße „Auf der Schanz“. 
Das erste Rennen startet bereits 
um 10 Uhr. Das Hauptrennen 
der Elite-Amateure startet um 
15.30 Uhr. Das Rennen über 
55 Runden und 60,5 Kilometer, 
verspricht rasanten und span-
nenden Radsport. 

Entlang des 1,1 Kilometer lan-
gen Rennkurses kommt es zu un-
vermeidlichen Halteverboten, die 
unbedingt beachtet und recht-
zeitig befolgt werden sollten. Mit 
vorab verteilten Flyern macht der 
Veranstalter zusätzlich auf die 
Absperrmaßnahmen aufmerk-
sam. Während des Rennens sind 
für Anlieger „Durchfahrtsschleu-
sen“ eingerichtet, an denen mit 
Hilfe der Streckenposten Autos 
passieren können - jedoch nur in 
Rennrichtung.

Kerbeplatz aus in Richtung 
Schwanheim. Auf dem dor-
tigen Sportplatz trafen im Rah-
men des „Frankfurter Stadtra-
delns“ gut 200 Teilnehmer aus 
den anderen westlichen Stadt-
teilen ein.

Dann ging es gemeinsam 
durch den Stadtwald nach Sind-
lingen und über die Farbenstra-
ße in Richtung Höchst. Ziel war 
der Innenhof von „Provadis“. 
Dort machte man es sich bei Ge-
grilltem und kühlen Getränken 
gemütlich. Die Sossenheimer 
Gruppe erhielt die Auszeich-
nung „größte Teilnehmergrup-
pe“ mit Ehrenurkunde und Wan-
derpokal. Dabei wurde auch die 
Spende übergeben.  mk

Für Zuschauer, Gäste und 
Sportler besteht auf dem Hof-
gelände der Firma „Fay und 
Zachow“ die Gelegenheit, bei 
Speisen und Getränken zu ent-
spannen. 

Wie immer sollen auch Kin-
der ohne Verein und Lizenz 
die Möglichkeit erhalten, sich 
auf einem abgesperrten Kurs 
im sportlichen Wettkampf zu 
messen. Voraussetzung für das 
Mitfahren sind ein verkehrssi-
cheres Fahrrad und ein Helm. 
Unter der Schirmherrschaft 
von John Degenkolb können 
die Kleinsten mit Laufrädern 
einen eigenen Wettbewerb be-
streiten. Anmeldungen sind 
noch am Renntag im Volks-
haus möglich. Gegen 17.30 
Uhr wird der Renntag zu Ende 
gehen.

Allerdings sind derzeit noch 
einige Baustellen im Verlauf der 
Rennstrecke offen. Dem Veran-
stalter sei von der Stadt die Zu-
sage gegeben worden, dass für 
das Rennen die Straßen herge-
richtet werden.

Im nächsten Jahr feiert der 
1895 gegründete Radsport-
verein sein 125-jähriges Beste-
hen. Die Vorbereitungen für die 
Feierlichkeiten sind in vollem 
Gange.  mk

Radler verteidigen 
Titel erfolgreich

Radrennen mitten 
durch den Ortskern

Sossenheim stellte wieder die größte Gruppe

Start und Ziel in der Westerwaldstraße

Mülltonnen vergessen. Seit einer Woche stehen diese prallvollen Mülltonnen schon an der 
Einmündung der Renneroder Straße in die Montabaurer Straße in Sossenheim und behindern diese. 
Jetzt hoffen die Anwohner, dass sich bald etwas tut und die Tonnen wieder zurück an ihren eigentlichen 
Platz gebracht werden. Bis dahin wandert der Müll vermutlich in die falschen Mülltonnen.  Foto: Krüger

Versuchte 
Brandstiftung

Noch während ein Lokal in 
der Hostatostraße geöffnet war, 
versuchte ein Unbekannter die 
Gaststätte anzuzünden.

Der Mann schüttete am Mitt-
woch vergangener Woche 
gegen 0.55 Uhr mit einem Ka-
nisters Benzin gegen das Lokal. 
Dies beobachtete ein Zeuge, 
der daraufhin umgehend die 
Polizei verständigte. Zwei wei-
tere Zeugen griffen ebenfalls 
ein und hinderten den Unbe-
kannten an der weiteren Tat-
ausführung, wobei der Mann 
allerdings fl üchten konnte. Der 
Kanister wurde sichergestellt 
und die Fassade gereinigt. 

Die Betreiber und die Gäste 
hatten von dem Vorfall nichts 
mitbekommen. Die Hintergrün-
de zu der Tat sind bisher unbe-
kannt. 

Die Zeugen beschreiben den 
gefl üchteten Täter als etwa 
1,60 Meter groß, mit kurzen, 
schwarzen Haaren. Der vermut-
liche Türke war mit einer kur-
zen, roten Hose bekleidet. Zeu-
gen werden gebeten, sich mit 
dem Kriminaldauerdienst der 
Frankfurter Polizei unter der 
Telefonnummer 069/75553111 
in Verbindung zu setzen.  pol

Angriff mit 
einem Messer

In der Nacht zum vergange-
nen Sonntag trafen sich vier 
Personen an der Wörthspitze, 
um Alkohol zu trinken. Dabei 
gab es Streit und ein Messer 
wurde gezückt.

Es handelte sich dabei um 
drei Männer im Alter von 26, 
19 und 18 Jahren aus dem 
Main-Taunus-Kreis und um 
eine 19-jährige Frau aus dem 
Odenwaldkreis. Nach dem bis-
herigen Stand der Ermittlungen 
dürfte der 26-Jährige dabei den 
19-Jährigen mit einem Messer 
verletzt haben. Dieser musste 
anschließend im Krankenhaus 
behandelt werden. Der 18-Jäh-
rige wies eine Kopfplatzwunde 
auf, die 19-Jährige hatte einen 
Schock. Der 26-Jährige fl üchte-
te zunächst vom Tatort, konnte 
jedoch am gleichen Tag, gegen 
12 Uhr an seinem Wohnsitz in 
Bad Soden festgenommen wer-
den. Die Ermittlungen in der 
Sache dauern an.  pol



ACHT 13.6. 2019 Nr. 23

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 56,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Durch Spendenaktionen des 
Lindner Congress Hotels sowie 
der Frankfurter Volksbank konn-
ten weitere neue Kinderbetten 
inklusive Zubehör für die Wo-
chenstationen des Höchster Kli-
nikums im Gesamtwert von über 
2.300 Euro angeschafft werden. 

Die Bettchen aus Naturholz 
können sowohl einzeln oder als 
einseitig geöffnetes Beistellbett 
auf einer Ebene mit den Bet-

ten der Mütter eingesetzt wer-
den. Eines der Kinder, das darin 
schlafen durfte, heißt Noah und 
wurde am 18. Mai, um 2.50 Uhr 
im Klinikum Höchst geboren. 
Zur Geburt gratulierten auch 
Margrit Weißbach, die Vorsit-
zende des Förderkreises, Jutta 
Sackbrook vom Lindner Con-
gress Hotel und Tim Herrmann 
von der Frankfurter Volksbank. 

Das Klinikum ist als Geburts-
klinik unverändert beliebt. Ins-

gesamt kamen im vergangenen 
Jahr hier 2.457 Kinder zur Welt. 
Viele davon in zweiter und drit-
ter Generation. Als einzige Kli-
nik im Rhein-Main-Gebiet hat 
das Klinikum Frankfurt-Höchst 
ein Elternzentrum etabliert. 
Das Zentrum ermöglicht wer-
denden und frischgebackenen 
Eltern medizinische Spitzen-
versorgung sowie Komfort und 
eine professionelle Beratung 
unter einem Dach.  red

Gut gebettet in den ersten Tagen
Neue Kinderbettchen für die Wochenstationen des Klinikums

Sommerfest im 
Tierheim Nied

Der Tierschutzverein Schwal-
bach und Frankfurt-West öffnet 
am Samstag, 22. Juni, und am 
Sonntag, 23. Juni, jeweils ab 11 
Uhr seine Türen und veranstal-
tet auf dem am Main gelegenen 
Tierheimgelände in Frankfurt-
Nied am Nieder Kirchweg unter 
der Schwanheimer Brücke sein 
alljährliches Sommerfest. 

Alle großen und kleinen Tier-
freunde sind eingeladen und 
können sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen. 
Es gibt ein großes Flohmarkt-
zelt mit Bücherfl ohmarkt und 
Tombola. Für die Kleinen wer-
den verschiedene Spielmöglich-
keiten, Henna Tattoos sowie Kin-
derschminken angeboten. Bei 
einem Schätzspiel kann geraten 
werden, wie schwer beispielswei-
se ein Hund ist. Für Essen und 
Trinken ist ebenfalls gesorgt.

Die Vorstellung einiger Tier-
heimkatzen an den Katzenge-
hegen fi ndet am Samstag und 
am Sonntag jeweils um 13 und 
16 Uhr statt. Die Prämierung 
des Schätzspiels erfolgt am 
Samstag um 17 Uhr und am 
Sonntag um 15 Uhr. Beim Foto-
wettbewerb kann jeder Teilneh-
mer bis Sonntag 13 Uhr bis zu 
drei Motive einreichen. Die Prä-
mierung fi ndet dann am Sonn-
tag um 14 Uhr statt.

Info- und Verkaufsstän-
de unter anderem von Meer-
schweinchen in Not, Kanin-
chenhilfe und Second Hand for 
Dogs and Cats werden ganztä-
gig angeboten. Außerdem bie-
tet Katzentherapeutin Carmen 
Schell am Sonntag Cattalk–
Infos und Beratung von 13 bis 
16 Uhr an. red

Der kleine Noah liegt in einem der neuen Kinderbettchen. Darüber freuten sich bei der Spenden-
übergabe im Höchster Klinikum (von links) Tim Herrmann, die Eltern Peter und Katrin, Jutta Sack-
brook, Margrit Weißbach, Elke Simmons und Sonja Pilz.  Foto: Klinikum Höchst

Die Oper Frankfurt hat mit 
„Jetzt! Oper für dich“ schon 60 
Opernstoffe für Kinder bear-
beitet. Am Mittwoch, 26. Juni, 
kommt die Kinderoper mit 
„Kleine Opernwelt II - Der Böse 
schlägt zurück“ für zwei Vor-
stellungen um 11 Uhr und um 
16 Uhr ins Neue Theater Höchst.

Nachdem sich die Opern-
helden vertraglich auf einen 
Rollentausch mit den Bösen 
der Opernwelt eingelassen 
haben, spielen die Guten die 
Bösen und umgekehrt. Doch es 
stimmt überhaupt nichts mehr. 
Ein Unglück jagt das nächste. 
Gretel ist ziemlich frech und die 
Hexe dafür umso braver - kein 
Wunder, sie haben ja die Rollen 
getauscht. Im letzten Moment 
verhindert die Hexe sogar, dass 
Gretel ihren Bruder Hänsel in 
den Ofen schubst. Als das Chaos 
auf dem Höhepunkt ist, sieht 
Mico - die gute Seele des The-
aters - plötzlich Rot: Wütend 
mischt er sich in das Geschehen 

ein und schlägt zurück. Egal 
wie, die Opern von Wagner, 
Puccini, Verdi, Humperdinck 
und Mozart müssen wieder ins 
Lot gebracht werden. 

Die Stücke und Arien werden 
nicht in voller Länge der Origi-
nal-Oper gesungen. Die Haupt-
themen werden in gekürzter 
Fassung dargeboten. Gesang 
und Redepassagen wechseln 
sich ab. Die Kinder sind einge-
laden, sich zu beteiligen. Das 
Stück wird von einem Pianisten 
begleitet und von drei bis vier 
Sängerinnen und Sängern sowie 
einem Puppenspieler gespie-
lt. Text und Idee stammen von 
Deborah Einspieler, die Regie 
führte Dorothea Kirschbaum. 

Die Vorstellungen sind emp-
fohlen für Kinder ab sechs Jah-
ren und dauern eine Stunde. 
Karten gibt es für vier Euro 
beim Neuen Theater Höchst, 
unter www.neues-theater.
de im Internet oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 
069/33999933.  red

Alles andersherum
Kinderoper zweimal im Neuen Theater 

Wie in den vergangenen Jah-
ren wird es einen ökumenischen 
Gottesdienst anlässlich des Ab-
iturs am Friedrich-Dessauer-
Gymnasium geben. 

Der Gottesdienst wird am Tag 
der Zeugnisübergabe, am Mitt-
woch, 19. Juni, um 12 Uhr in 
der Justinuskirche stattfi nden. 
Eine Gruppe von Schülerinnen 
und Schülern hat den ökume-
nischen Gottesdienst vorberei-

tet und ihn unter das Leitwort 
„Aufbruch zu Neuem“ gestellt. 

Im Anschluss fi ndet um 14 
Uhr im großen Saal des Bil-
dungs- und Kulturzentrums 
die Zeugnisübergabe statt. Nä-
here Informationen zum Got-
tesdienst gibt Pastoralrefe-
rent Clemens Weißenberger 
per E-Mail an schulseelsorge-
hoechst@bistum-limburg.de 
oder unter der Telefonnummer 
069/37002484.  red

Aufbruch zu Neuem
Ökumenischer Gottesdienst zur Abiturfeier
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